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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 13. Sitzung des Betriebsausschusses 
vom 24.11.2020 

Ratssaal, Hasestraße 11, 49565 Bramsche 
Coronabedingt sind maximal 5 Besucher zulässig. 

 
 
Anwesend: 
 

Vorsitzender 
Herr BGM Heiner Pahlmann  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Herr Stephan Bergmann  
Herr Maximilian Busch  
Herr Karl-Georg Görtemöller  
Herr Torsten Neumann  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Gert Borcherding  
Frau Monika Bruning  

Mitglieder Fraktion B 90/DieGrünen 
Frau Barbara Pöppe  

Mitglieder FDP-Fraktion 
Herr Jürgen Kiesekamp  

Mitglieder Fraktion Die LINKE 
Herr Josef Riepe  

Arbeitnehmer-Vertreter 
Herr Patrick Hoppe  
Herr Michael Wenn  

Gäste 
Herr Stephan Cebulla  
Herr Gutsche, WIBERA  

Protokollführerin 
Frau Andrea Strubbe  
 
 
Abwesend: 

Sonstige Mitglieder  gem. § 5 (2) HS 
Herr ESTR Ulrich Willems  

Verwaltung 
Herr LSBD Hartmut Greife  
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Beginn: 17:00 Ende: 18:38 
 
Tagesordnung: 
 1   Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
  

 2   Genehmigung des Protokolls des öffentlichen Teils der 
12. Betriebsausschusssitzung vom 28.09.2020 

  

 3   Einwohnerfragestunde   

 4   Schlussbesprechung 2019 über den Jahresabschluss 
des Abwasserbeseitigungsbetriebes der Stadt 
Bramsche 

WP 16-21/0904  

 5   Entlastung der Betriebsleitung für das Geschäftsjahr 
2019 

WP 16-21/0905  

 6   Wirtschaftsplan 2021 für den 
Abwasserbeseitigungsbetrieb der Stadt Bramsche 

WP 16-21/0906  

 7   2. Änderung zur Satzung über die Erhebung von 
Beiträgen und Gebühren für die Abwasserbeseitigung 
der Stadt Bramsche 

WP 16-21/0907  

 8   Beschluss des Gesellschaftervertrages der neu zu 
gründenden Klärschlammtrocknungsgesellschaft 

WP 16-21/0909  

 9   Mitteilungen des Betriebsleiters   

 10   Anfragen und Anregungen   

 11   Einwohnerfragestunde   

 
 
 
TOP  1 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

 
Bgm Pahlmann begrüßt die Anwesenden und stellt sodann die Ordnungsmäßigkeit der Ladung und 
die Beschlussfähigkeit fest. 
  
 
 
TOP  2 Genehmigung des Protokolls des öffentlichen Teils der 

12. Betriebsausschusssitzung vom 28.09.2020 
 

 
Die Niederschrift des öffentlichen Teils über die 12. Betriebsausschusssitzung vom 28.09.2020 wird 
genehmigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis:   11 Stimmen dafür 
    0 Stimmen dagegen  
    0 Enthaltung 
  
 
 
TOP  3 Einwohnerfragestunde  
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Es gibt keine Einwohneranfragen.   
  
 
 
TOP  4 Schlussbesprechung 2019 über den Jahresabschluss des 

Abwasserbeseitigungsbetriebes der Stadt Bramsche 
WP 16-21/0904 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jahresabschluss 2019 (einschließlich Anhang) des Abwasserbeseitigungsbetriebes der Stadt 
Bramsche wird festgestellt. Die Bilanz schließt auf Aktiv- und Passivseite mit einem Betrag von jeweils 
23.059.315,88 €. 
Vom Jahresgewinn in Höhe von 90.829,88 € wird als Eigenkapitalverzinsung ein Betrag von 59.040,00 
€ an die Stadt Bramsche ausgeschüttet. Der Restbetrag von 31.789,88 € soll der allgemeinen 
Rücklage zugeführt werden. 
 
 
 
Herr Cebulla von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Röhricht – Dr. Schillen erläutert den 
Jahresabschluss 2019 mittels einer Power-Point Präsentation. 
Die Präsentation ist diesem Protokoll beigefügt. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  11 Stimmen dafür 
    0 Stimmen dagegen  
    0 Enthaltungen 
 
 
Ja 0  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
TOP  5 Entlastung der Betriebsleitung für das Geschäftsjahr 

2019 
WP 16-21/0905 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Betriebsleitung des Abwasserbeseitigungsbetriebes der Stadt Bramsche wird für das 
Wirtschaftsjahr 2019 Entlastung erteilt. 
 
 
 
 
 
 Abstimmungsergebnis:  11 Stimmen dafür 
    0 Stimmen dagegen  
    0 Enthaltungen 
 
 
 
TOP  6 Wirtschaftsplan 2021 für den 

Abwasserbeseitigungsbetrieb der Stadt Bramsche 
WP 16-21/0906 

 
Beschlussvorschlag: 
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Der Wirtschaftsplan 2021 für den Abwasserbeseitigungsbetrieb der Stadt Bramsche wird in 
beigefügter Fassung beschlossen. 
 
Zum Ausgleich des Vermögensplans ist eine Darlehensaufnahme von 1.766 T€ vorgesehen. Diese 
wird jedoch nur erfolgen, wenn die im Investitionsplan aufgeführten Maßnahmen auch tatsächlich 
zur Ausführung kommen und liquide Mittel nicht in ausreichender Höhe zur Verfügung stehen.  
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite für das Wirtschaftsjahr 2021 wird auf 500 T€ festgesetzt. 
 
 
 
Bezüglich der geplanten Investitionen im Kanalbau erläutert Herr Brüggemann, dass hier die 
Erschließung im Neubaugebiet „Penter Weg“ sowie die Erneuerung der Schmutz- und 
Regenwasserleitungssysteme in der Heinrichstraße / Georgstraße die größten Kostenfaktoren sind.  
 
Weiterhin erklärt Herr Brüggemann, dass die geplante Druckrohrleitung von Bramsche nach Engter, 

IG Heywinkel, gebaut werden soll. Die angesetzten 1,2 Mio € beinhalten den 1. Abschnitt von der 

Kläranlage bis zur Gartenstadt, um hier als erste Maßnahme zur Verbesserung der gesamten 

Entwässerungssituation das Pumpwerk Rijswijker Straße anzuschließen. Dies führt zu einer ersten 

Entlastung des Schmutzwasserkanales im Lutterdamm. Die weiteren geplanten zwei Abschnitte 

sollen dann in den Folgejahren kommen. 

Zur größten geplanten Investition auf der Kläranlage berichtet Herr Brüggemann, dass das aus den 
90er Jahren stammende BHKW abgängig ist und erneuert werden soll. Es muss noch geklärt werden, 
ob ein neues BHKW der eine dritte Microgasturbine installiert wird. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  11 Stimmen dafür 
    0 Stimmen dagegen  
    0 Enthaltungen 
 
 
 
TOP  7 2. Änderung zur Satzung über die Erhebung von 

Beiträgen und Gebühren für die Abwasserbeseitigung 
der Stadt Bramsche 

WP 16-21/0907 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die 2. Änderungssatzung zur Abgabensatzung für die Abwasserbeseitigung der Stadt Bramsche – 
Abwasserbeseitigungsbetrieb (Abgabensatzung für die Abwasserbeseitigung – AGS) vom 05.12.2019, 
wird in der vorliegenden Form beschlossen. 
 
 
 
Herr Gutsche von der Wibera erläutert die Gebührenkalkulation 2021 mittels einer Präsentation. Er 
erklärt die einzelnen Kalkulationsgrundlagen sowie die sich hieraus ergebenden 
Gebührenveränderungen. Weiterhin erklärt er die Anpassung der Beitragssätze für die Schmutz– und 
Niederschlagswasseranschlussbeiträge an das öffentliche Kanalnetz.  
Die Präsentation ist dem Protokoll beigefügt. 
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Abstimmungsergebnis:   11 Stimmen dafür 
    0 Stimmen dagegen  
    0 Enthaltungen 
 
 
 
TOP  8 Beschluss des Gesellschaftervertrages der neu zu 

gründenden Klärschlammtrocknungsgesellschaft 
WP 16-21/0909 

 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Rat der Stadt Bramsche beschließt den Gesellschaftsvertrag in der vorliegenden Form. Der 
Beschluss gilt vorbehaltlich der Zustimmung durch die Kommunalaufsicht und wenn mindestens ¾ 
der veranschlagten Klärschlammmenge von 14.000 t durch mindestens 3 Kooperationspartner zur 
Verfügung gestellt werden. 
 
2. Der Rat der Stadt Bramsche beschließt den Kooperationsvertrag in der vorliegenden Form. Der 
Beschluss gilt vorbehaltlich der Zustimmung durch die Kommunalaufsicht und wenn mindestens ¾ 
der veranschlagten Klärschlammmenge von 14.000 t durch mindestens 3 Kooperationspartner zur 
Verfügung gestellt werden. 
 
 
 
Herr Brüggemann berichtet, dass sich die Gemeinde Wallenhorst voraussichtlich aus dem 
gemeinsamen Projekt zurückzieht um einen eigenen Weg zu gehen. Durch den Ausstieg wird die 
geplante Schlammmenge für die Trocknung von 14.000 t auf 12.500 t sinken. Die anteilige Kosten der 
verbleibenden Kommunen werden dadurch um etwa 3,-- bis 4,-- €/t steigen.  
 
 
Abstimmungsergebnis:   11 Stimmen dafür 
    0 Stimmen dagegen  
    0 Enthaltungen 
  
 
 
TOP  9 Mitteilungen des Betriebsleiters  
 
Herr Brüggemann teilt mit, dass das neue Belüftungssystem nun auf beiden Belebungsbecken in 
Betrieb ist. Erste Hochrechnungen für das Jahr 2020 deuten eine deutliche Reduzierung des 
Stromverbrauchs von ca. 500.000 KW/h an. Dies würde eine Einsparung von etwa 85.000 € 
Energiekosten bedeuten.  
Der Zuschuss des N-Bank steht noch aus. 
Durch die verbesserte Einleitsituation der Firma Leiber für die Einleitung im IG Engter wird diese für 
2020 ca. 240.000 € weniger Abwassergebühr bezahlen. Etwa 230.000 € beruhen auf eine 
Reduzierung des Starkverschmutzerzuschlages. 
 
Auf dem Gelände der Kläranlage kann man den Bau des Algenreaktors der Firma Aqualight erkennen. 
Dieses geförderte Projekt wird auch vom Abwasserbeseitigungsbetrieb unterstützt. Durch Algen soll 
der Ammonium-Stickstoffgehalt im Zentratwasser der Schlammentwässerung deutlich reduziert 
werden. 
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TOP  10 Anfragen und Anregungen  
 
 Es gibt keine Anfragen oder Anregungen.  
 
 
 
TOP  11 Einwohnerfragestunde  
 
 Es gibt keine Einwohneranfragen.   
 
 
 
 
 
BGM Heiner Pahlmann  Andrea Strubbe 
Vorsitzender Verwaltung Protokollführer 
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